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wird der junge Lenz dem braunen 
Sommer weichen 


Der Landmann /chwingt die Sichel [chon 
Kaum fchmükt ein froh Gewand den Hain be- 


moofter Eichen 


So eilt der Auen Schmuk davon. 


‘Wenn Philomele ihm das Schwanenlied ge- 
Jungen 

Die Erndte- Sonne höher fleigt 

Wenn lachend die Natur fich den Genufs errungen 


Nit ' | Und Ceres fich der Erde neigt 
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N och duftet Hain und Flur im erflen bunten |] 
Kleide . 

In reinre Luft Ambrofia 

‚Noch fleht der j junge Tag in neugebohrner Freude 

Zur Luft und zum Genuffe da. 


Mi zärtlichem Gefang weiht ihn zum Fefl 
der Liebe 

Der grünen Bitche fingend Heer 

Der frohbefungne Bach wird nicht von Klagen 


trübe 
Und murmelt feine Wiederkehr, 


Der leichte Zephyr wiegt den heiffen Tag zu 
> mildern 
Ihn gaukelnd ein zu fichrer Ruh 
Dir winkt die muntre Flur in taufend frohen 
Bildern 


Mein THYRSIS ihre Freuden zu 
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Ais Titan fola und: kiihn: Auroren: brennend 
| küfte 

Sahf Du wie fie erröthend fchwand?. => 

Dir winkt die Du geliebt eh uns der Lenz begrüfle 

Und reicht erröthend Dir die Hand. 


Fuck Deiner Doris xu, Ee feegnen EUCH 


‚die Hirten 

Es feegnet Euch Myrtill von fern 

Der Schäferinnen Chor Areut Euch 0944 Ro- 
Jen Myrthen * 

Und Hymen winkt dem Abendftern. 
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